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Abb. SO-57 LAGEPLAN einer Fabrikan­
lage der Grunderzeit . Die Bauabsmnitte 
zeigen die Entwicklung von 1875 1934. 
Diese Entwicklung bedingte zwangsläufig 
die unorganische Versrnachtelung der An­
lage. Diese Fabriken sind uns heute not­
wendige Erfahrungsobjekte fur die Neu 
gestaltung der Fabriken nach organischen 
Gesirnlspunkten. Typische Merkmale: Auf­
bau vom Kleinbetrieb zum Großbetrieb, 
keine Abgeschlossenheit der Anlage 
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